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A. Bericht des Abgeordneten Dr. Serres: 

Der Ausschuß für Außenhandeisfragen hat sich 
in eingehender Beratung mit dem Entwurf einer 
Einundfünfzigsten Verordnung über Zollsatzände- 
rungen {Konjunkturpolitische Zollsenkung — 
2. Teil) — Drucksache 2026 — befaßt. In grundsätz- 
lichen Beratungen ist von den Sprechern aller 
Fraktionen zum Ausdruck gekommen, daß man 
zwar dem Gedanken einer solchen Zollsenkung zu- 
stimmt, die ein Mittelding zwischen einer linearen 
und einer individuellen Zollsenkung darstellt, daß 
man aber gewisse Bedenken hat, ob die insgesamt 
14 Positionen geeignet erscheinen, konjunkturpoli- 
tisch erwünschte Auswirkungen zu erzielen. 

Der Ausschuß hat sich sodann mit den einzelnen 
Positionen befaßt und zu verschiedenen Punkten 
Auskünfte der Bundesregierung verlangt. Zur lfd. 
Nr, 9 Tarifnr. 84 56 wurde vor allen Dingen bemän- 
gelt, daß nur hand angetriebene Rechenmaschinen, 
nicht schreibend, ohne Registrierstreifen, in die Ver- 
ordnung auf genommen worden seien, während den 
Maschinen mit Registrierstreifen heute die größere 
praktische Bedeutung zukomme. Es wurde vor 
allem darauf hingewiesen, daß z, B. Additions- 
maschinen mit Registrierstreifen größere Beweis- 
kraft gegenüber der Finanzbehörde besitzen. Der 
Ausschuß hat daher beschlossen, die folgende Fas- 
sung der lfd, Nr. 9 aufzunehmen: „aus A- Rechen- 


maschinen, auch mit Registrierstreif en, auch schrei- 
bende Rechenmaschinen, alle diese nur handange- 
trieben“. Die anwesenden Vertreter der Bundes- 
regierung haben dieser Änderung zugestimmt. 

In der abschließenden Aussprache haben die 
Sprecher aller Fraktionen übereinstimmend er- 
klärt, daß sie aus grunsdätzlichen Erwägungen dem 
2. Teil der konjunkturpolitischen Zollsenkung zu- 
stimmen, um damit der Bundesregierung die Mög- 
lichkeit zu geben, das mit dem 1. Teil begonnene 
konjunkturpolitische Programm auf dem Zolltarif- 
gebiet zu Ende zu führen. 

In der Regierungsvorlage war als Anfangstermin 
für das Inkrafttreten der veränderten Zollsätze 
der 15. Januar 1956 vorgesehen. Da dieser Termin 
bereits am Tage der Ausschußberatung überschrit- 
ten war, ist vorgesehen worden, den Anfangster- 
min auf den 25. Januar 1956 zu verlegen. Ent- 
sprechend wurden im § 1 des Entwurfs die Worte 
„15. Januar 1956“ in die Worte „25. Januar 1956“ 
geändert. . Sinngemäß wurde in § 2 „14. Januar 
1956“ durch „24. Januar 1956“ ersetzt. 

Unter Berücksichtigung dieser Änderungen wurde 
die Verordnung im Ausschuß einstimmig bei 
3 Stimmenthaltungen angenommen. 


Bonn, den 19. Januar 1956 


Dr, Serres 

Berichterstatter 


Druck: Bonner Unlversltäts-Buchdruckerel, Bonn 
AUeinvertrleb; Dr, Hans Heger, Bad Godesberg, 
Rheinallee 20, Telefon 3551 



B. Antrag des Aussdiusses: 


Der Bundestag wolle beschließen, 

zu dem Entwurf einer Einundfünfzigsten Verord- 
nung über Zollsatzänderungen (Konjunkturpoliti- 
sche Zollsenkung — 2. Teil) — Drucksache 2026 — 
die aus der nachstehenden Fassung ersichtlichen 
Änderungsvorschläge anzunehmen und der ent- 
sprechend neu gefaßten Einundfünfzigsten Verord- 
nung über Zollsatzänderungen (Konjunkturpoliti- 
sche Zollsenkung — 2. Teil) zuzustimmen. 


Bonn, den 19. Januar 1956 

Der Aussdiuß für Aüßenhandelsfragen 

Bender Dr. Serres 

Vorsitzender Berichterstatter 
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Beschlüsse des 2 3. Ausschusses 


Entwurf einer Einundfünfzigsten Verordnung 

Über Zollsatzänderungen 
(Konjunkturpolitische Zollsenkung — 2. Teil) 


§ 1 

Die Zollsätze des Zolltarifs für die nach- 
stehend bezeichneten Waren werden für die 
Zeit vom 25. Januar 1956 bis 30. Juni 1956 
wie folgt geändert: 


Tarifnr. 

Bezelchnuru^ der Waren j 

1 

39 07 

aus A - 2 - aus Folien hergestelltes Verpak- 
kungsmaterial (z. B. Beutel und 
Tüten) 

aus 84 19 

Backöfen, auch ausgemauert 

aus 84 22 

Kühlschränke und andere Kühlmöbel mit 
einer Anlage zur Kälteerzeugung, mit einem 
Nutzinhalt von mehr als 250 1 

84 44 

aus A - Elandwerkernähmaschinen und Ma- 
schinenköpfe (Oberteile) zu Eland- 
werkernähmaschinen 

84 45 

aus B - Maschinen und Apparate zur Instand- 
setzung von Schuhen 


Neuer 
Zollsatz 
•^/o des Wertes 


13 


6 


3 


4 


5 


Nachrichtlich: 
Bishere^cr 
Zollsatz 
^/o des Wertes 


bis 31. 3. 56 
z 25 

vom 1.4.56 an 
30 

bis 31. 3. 56 
z 12 

vom 1.4.56 an 
15 


6 


10 

v 8 


10 


3 




Lfd. 

Nr. 

Tarifnr. 

Bezeiclinung der Waren 

Neuer 
Zollsatz 
•^/o des Werten 

6 

" 

aus 84 46 

Werkzeugmaschinen für die Metallbearbei- 
tung, anderweit weder genannt noch inbe- 
griffen, mit einem Werte von nicht mehr 
als 10 000 DM für ein Stück 

frei 

7 

84 48 

A- Mascliinen zum Sägen, Schneiden, Hobeln, 
Richten, Profilieren, Kehlen, Falzen, Nu- 
ten, Zapfen, Bohren, Glätten, Polieren 
oder Schleifen; Schäl- und Spaltmaschinen: 




1 - Gattersägen mit mehreren Sägeblät- 
tern (Vollgatter); Teile davon . . . 

3 



aus 2 - Maschinen zur Bearbeitung von Holz 

3 



aus B - Drehbänke zur Bearbeitung von Holz 

3 

8 

aus 84 55 

Schreibmaschinen, ausgenommen Schrift- 
schutzmaschinen, ohne Recheneinrichtung, 
mit einer Höhe von mehr als 9 cm . . . 

8 

9 

84 56 

.aus A - Rechenmaschinen, auch mit Registrier- 
streifen, auch schreibende Rechenma- 
schinen, alle diese nur handangetrie- 
ben 1 

8 



C" - aus 2 - Registrierkassen 

8 



D - Lochkartenmascliinen (z. B. Loch-, Loch- 
prüf-, Sortier-, Tabelliermaschinen und 
Multiplikatoren) 

frei 

10 

84 58 

A- Teile für Lochkartenmaschinen .... 

frei 

11 

aus 84 72 

Maschinen für die Bäckerei- und Konditorei- 
industrie, Fleiscliereimaschinen 

3 

12 

85 06 

Elektrische Werkzeuge und Werkzeugma- 
schinen, anderweit weder genannt noch in- 
begriffen, tragbar oder von Hand zu füh- 




ren 

4 

13 

aus 85 11 

Elektrische Haarschneide- und andere Scher- 
maschinen 

6 


Nachrichtlich: 
Bisheriger 
Zollsatz 
®/o des Wertes 


6 

v4 


6 

6 

6 


bis 31.3,56 
z 15 

vom 1.4.56 an 

V 20 


22 

bis 31 . 3. 56 
z 15 

vom 1.4.56 an 
v20 

20 

bis 31. 3. 56 
z 15 


5 

5 


12 
v 6 


10 

V 8 


12 







Nachrichtlich: 

Lfd. 

Nr. 

Tarifnr. 

Bezeidinung der Waren 

Neuer 

Zollsatz 

Bisheriger 

Zollsatz 



°/o des Wertes 

: 

®/o des Wertes 

14 

85 14 

Elektrowärmegeräte: 

;| 



aus A - Elektrische Geräte und Maschinen 





aller Art zum Schweißen von Metal- 
len,* einschließlich elektrischer Lötkol- 
ben, mit einem Werte bis zu 10 000 
DM für ein Stück 

5 

15 





V 10 



aus B - elektrische Öfen für Bäckereien, auch 





ausgemauert 

5 

10 



E - 2 - aus b - Dauerwellengeräte, Haartrok- 





kenhauben, Bügelmaschinen 

5 

10 


§ 2 

Mit Wirkung vom 1. Juli 1956 gelten die 
Zollsätze, die am 24. Januar 1956 angewen- 
det wurden. Dies gilt nicht, soweit eine vor 
dem Inkrafttreten dieser Verordnung ver- 
ordnete Zollermäßigimg vor dem 1. Juli 1956 
endet. 

§ 3 

Diese Verordnung gilt nach Maßgabe des 
§ 12 Abs. 1 des Dritten Überleitungsgesetzes 
vom 4. Januar 1952 (Bundesgesctzbl. I S. 1) 
auch im Land Berlin. 


§ 4 


Diese Verordnung tritt am Tage nach ihrer 
Verkündung in Kraft. 


